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Aufgabe 1 (1+3+2+4=10 Punkte): Sei f : C → C ganz und nicht-konstant.
Wir wollen zeigen, dass dann

cl(f(C)) =
{

lim
n→∞

zn : (zn)n∈N Folge in f(C), die in C konvergiert
}

= C.

Dazu gehen wir in Schritten vor.

(i) Zeigen Sie, dass f(C) ⊆ cl(f(C)).

(ii) Zeigen Sie: Ist cl(f(C)) ⊊ C, dann gibt es eine komplexe Zahl a und einen
Radius r, sodass B(a, r) ∩ f(C) = ∅.

(iii) Folgern Sie: Die Funktion g : C → C, z 7→ 1/(f(z) − a) ist holomorph.

(iv) Wenden Sie den Satz von Liouville an um zu zeigen, dass f konstant sein
muss.

Aufgabe 2 (2+2+2=6 Punkte): Bestimmen Sie die Konvergenzradien der fol-
genden Reihen:

(i)
∞∑

n=0
zn!,

(ii)
∞∑

n=0

2n

n5 zn,

(iii)
∞∑

n=0

n!
nn

zn.



Aufgabe 3 (1+1+1+1=4 Punkte): Sei f = ∑∞
n=1

1
n2 zn.

(i) Bestimmen Sie den Konvergenzradius von f .

(ii) Zeigen Sie, dass f(z) für alle z in C mit |z| = 1 konvergiert.

(iii) Bestimmen Sie auf B(0, 1) die Ableitung f ′ von f und bestimmen Sie
den Konvergenzradius der Ableitung.

(iv) Geben Sie eine komplexe Zahl z0 mit |z0| = 1 an, sodass f ′ bei z0 nicht
konvergiert.


